
 

 

An den Tisch!  

Dieser Tisch! Der geht mir nicht aus dem Sinn. Sechs Meter lang, 2,60 Meter breit. Dieser Tisch, 

an den Wladimir Putin Emmanuel Macron und Olaf Scholz zum Gespräch lud – und in Wirklichkeit 

gar nicht bereit war zum Gespräch.*)  

Leider können wir nicht ungetrübt dem Frühling entgegenblicken, wenn wir tagtäglich die 

Kriegsbilder aus der Ukraine sehen (müssen). Schlimm find ich, dass die russisch-orthodoxe Kirche 

diesen Angriffskrieg von Putin auch noch unterstützt. Froh stimmt mich allerdings die 

Hilfsbereitschaft, die den Flüchtlingen insbesondere in Polen aber auch bei uns in Deutschland 

entgegengebracht wird. Ich hoffe, dass es uns auch weiterhin gelingt zwischen Russland und Putin 

zu unterscheiden und wir eben nicht von dem „bösen Russen“ reden.  

Doch nun wieder zum EVMN.  

Unsere Friedhofsverwaltung berichtet über eine Erfolgsgeschichte, das Thema Steuern steht im 

Blickpunkt und natürlich die Mitarbeitenden. Wir verabschieden uns von Herrn Stoll und begrüßen 

neue Kolleginnen in Finanzen, Immobilien und den Zentralen Diensten.  

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen des neuen Newsletters.  

Genießen Sie trotz allem den Frühling mit hoffentlich viel Sonnenschein!  

Ihre Geschäftsführung,  

Thomas Gietz  

*) Quelle: Morgenandacht zu Aschermittwoch von Präses Annette Kurschus (EKvW)  

  



 

Nachfrage neuer Gemeinschaftsgrabanlagen 

übertrifft alle Erwartungen  

Das bislang größte Projekt der 

Friedhofsverwaltung, der „Park der 

Erinnerungen“ auf dem Friedhof der Ev. 

Kirchengemeinde Velbert, konzipiert mit ca. 700 

Urnenbeisetzungen und 100 Erdbestattungen, 

hat die Erwartungen weit übertroffen. Bis Ende 

2021 wurden bereits 340 Urnengräber und 75 

Erdgräber verkauft. Kalkuliert waren bis Ende 

2021 etwa 110 Beisetzungen.  

Durch Einrichtung einer neuen 

Gemeinschaftsgrabanlage 2020 auf dem Ev. 

Friedhof in Ratingen führte zu einer Steigerung der Bestattungszahlen um ca. 50%.  

Die Ende 2019 errichtete Gemeinschaftsgrabanlage „Ruhraue“ auf dem Aubergfriedhof in Mülheim 

sollte möglichst bis Ende 2022 voll belegt sein. Aufgrund der großen Nachfrage war die Anlage 

bereits im Herbst 2021 vollständig verkauft. Deshalb wurde bereits eine neue Anlage in 

unmittelbarer Nähe gebaut. Auch der Aubergfriedhof verzeichnet seit der Eröffnung der Anlage 

eine um 50% höhere Bestattungszahl.  

Neue Anlagen u.a. in Dönberg, Neviges und Heiligenhaus erfreuen sich ebenfalls einer großen 

Nachfrage und zeigen, dass innovative Grabgestaltungen die Friedhöfe nicht nur attraktiver 

machen, sondern auch zum wirtschaftlichen Betrieb der Friedhöfe beitragen. Dies ist ein Erfolg für 

die verantwortlichen Gemeinden, aber auch für die Friedhofsverwaltung des EVMN.  

Die gute Arbeit der Friedhofsverwaltung des EVMN als Kompetenzzentrum hat sich auch in der 

Landeskirche herumgesprochen, und so erhält man laufend Anfragen zur Unterstützung anderer 

Kirchenkreise. So werden zurzeit u.a. Auftragsarbeiten für die Kirchenkreise Düsseldorf, Essen, 

Aachen und Wesel erledigt.  

 



 

In Zusammenarbeit mit dem BGF (Institut f. Betriebliche Gesundheitsförderung) und unserer AG 

Gesundheit ist seit dem 19.01.2022 das "Moodboard" in beiden Standorten Mettmann und Velbert 

des Verwaltungsverbandes eingeführt worden.  

Das Moodboard ist wie eine Stimmungstafel zu sehen und soll einen Fokus auf das Positive 

erzielen. Ziel ist es, die Mitarbeiter/innen der beiden Standorte und aus den Gemeindebüros mit in 

den Austausch zu bringen.  

So haben in der Zwischenzeit verschiedene Aktionen stattgefunden, wie z. B. die "Komplimente to 

go", die von den Mitarbeitenden in den Ämtern fleißig an die Kolleginnen und Kollegen verteilt und 

z. B. an den Türschildern gehangen wurden. Oder die Massagebälle, die zur Selbstmassage 

dienen, um muskuläre Spannungen abzubauen und sich kleine Wellness-Pausen zu ermöglichen.  

Von den Boards werden von jeder Aktion Fotos gemacht, die unter dem folgenden Link zu finden 

sind: redstorage.ekir.de/  

Für Rückfragen, Wünsche und Anregungen etc. stehen wir Ihnen sehr gerne zur Verfügung.  

Ansprechpartnerinnen sind:  

Aylin Jasiczek für Niederberg und Katharina Maurer für Mettmann 

  

https://t5bd07ab8.emailsys1a.net/c/148/5068377/6045/0/13567651/643/458427/f9518aafc9.html


 

 

Die Abteilung Finanzen freut sich, zum 01.März 2022 neue Kolleginnen begrüßen zu dürfen.  

 

Jennifer Isbaner 

 

Larissa Deuerlein  

Frau Larissa Deuerlein wird den Bereich Debitoren verstärken und in erster Linie die Integration 

der Kindertageseinrichtungen aus dem Kirchenkreis Niederberg begleiten.  

Frau Jennifer Isbaner wird das Team Kreditoren u.a. hinsichtlich der zeitnahen Verbuchung der 

Eingangsrechnungen, der Bearbeitung der Offene-Posten-Listen und der Sichtung des 

Funktionspostfach Eingangsrechnungen verstärken.  

Beide Kolleginnen sind ausgebildete Buchhalterinnen und bringen bereits wertvolle Erfahrungen in 

der Finanzbuchhaltung in der Industrie bzw. bei einem renommierten Bildungsträger mit.  

Wir freuen uns, dass es uns gelungen ist, die beiden Stellen mit Frau Deuerlein und Frau Isbaner 

besetzen zu können.  

Wir wünschen beiden Kolleginnen einen guten Start bei uns in der Abteilung und bitten darum, die 

beiden Kolleginnen – insbesondere in der Anfangszeit – tatkräftig zu unterstützen. 

  



 

Am 03.01.2022 hat Frau Claudia Karrenberg ihre 

Tätigkeit im Team des Sachgebietes 

Immobilienbewirtschaftung aufgenommen. Frau 

Karrenberg ist gelernte Immobilienkauffrau und 

besitzt einen hohen Erfahrungs- und Wissensschatz 

aus verschiedenen Sparten der Wohnungswirtschaft. 

Die Gemeinden Velbert, Erkrath und Haan werden 

von ihr in den Bereichen Immobilienverwaltung, 

Schadensmanagement, Überwachung der 

Wartungs- u. Prüfverträge sowie 

Versicherungsangelegenheiten, Themen 

übergreifend betreut. Wir freuen uns sehr auf eine 

gemeinsame erfolgreiche Zeit. 

 

 

Am 03. Januar 2022 hat Frau Linda Siegert, nach 

dreijähriger Elternzeit, ihre Tätigkeit im EVMN erneut 

aufgenommen.  

Frau Siegert war zuvor im Kirchenkreis Düsseldorf-

Mettmann im Schulreferat als Assistentin des 

Schulreferenten tätig und hat jetzt die Aufgaben in 

der Zentrale und Empfang übernommen. Hierzu 

zählen neben der Digitalisierung der Eingangspost, 

der Telefonzentrale und Empfang von Besuchern 

auch die digitale Bearbeitung der 

Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen. Wir freuen uns, 

Frau Siegert begrüßen zu können und wünschen ihr 

viel Erfolg bei ihrer neuen Tätigkeit. 

  



 

Herr Wilfried Stoll, Leiter der Abteilung 

Immobilienmanagement und stell-vertretender 

Geschäftsführer EVMN, verlässt auf eigenen Wunsch 

den EVMN zum 31.03.2022 und wird im 

Landeskirchenamt der Ev. Kirche im Rheinland ein 

Interimsmanagement wahrnehmen 

(Dezernatsleitung aufgrund eines längeren 

personellen Engpasses).  

Die Leitung der Abteilung Immobilienmanagement 

nimmt Herr Gietz bis zur Neubesetzung der 

Abteilungsleitung wahr.  

Wir bedanken uns bei Herrn Stoll für die gute 

Zusammenarbeit sowie sein Mitwirken im Zusammenhang mit der Gründung des Ev. 

Verwaltungsverbandes Mettmann-Niederberg. Wir wünschen ihm für seine neue Aufgabe viel 

Erfolg.  

 

 

Aufgrund des Ausscheidens von Herrn Stoll ist die Funktion der stellvertretenden Geschäftsführung 

zum 01. April 2022 vakant.  

Der Verbandsvorstand hat in seiner Sitzung am 15. März 2022 Frau Sabine Köster ab dem 1. 

April 2022 zur stellvertretenden Geschäftsführung berufen.  

Frau Köster, seit 1994 in der kirchlichen Verwaltung tätig, ist 

sowohl als Gremienberatung für den Verbandsvorstand und 

der Verbandsvertretung EVMN als auch für den Kreis-

synodalvorstand und der Kreissynode des Kirchenkreises 

Düsseldorf-Mettmann Ansprechpartnerin für die jeweiligen 

Gremien. Des Weiteren hat sie die Büroleitung der 

Superintendentur des Kirchenkreises Düsseldorf-Mettmann 

inne. Wir wünschen Frau Köster viel Erfolg bei ihrer neuen 

Aufgabe.  

  



 

Die Abteilung Finanzen hat die Arbeiten für die Einführung der Umsatzsteuerpflicht bereits im 

Herbst des vergangenen Jahres aufgenommen.  

Mit Beginn des zweiten Quartals 2022 wird die Abteilung Finanzen aktiv und über verschiedene, 

bereits festgelegte, Wege über den Fortschritt des Projekts berichten. Ein Internetauftritt mit 

Informationen, Formblättern und Hinweisen zur Einführung der Umsatzsteuer finden Sie auf der 

Homepage des EVMN. Das Team Umsatzsteuer, bestehend aus Frau Groß, Frau Sonnenschein, 

Herrn Arentz und Herrn Hagen, hat einen ersten Newsletter erstellt, der bereits versandt wurde.  

Des Weiteren wird, in Analogie zur „Wilken-Sprechstunde“, eine „Umsatzsteuer-Sprechstunde“ 

angeboten. Eine erste Informationsveranstaltung für alle beteiligten Körperschaften, in 

Zusammenarbeit mit unserem Partner, der DWP-Steuerberatungsgesellschaft, ist für Mai 2022 

geplant.  

 

 

 

Grundstücksbesitzer müssen ab 1. März 2022 erstmalig eine sogenannte „Erklärung zur 

Feststellung des Grundsteuerwertes“ beim jeweils zuständigen Finanzamt abgeben. Die jeweiligen 

Kirchengemeinden bzw. kirchlichen Körperschaften in ihrer Funktion als Grundstückseigentümer 

werden zur Abgabe der notwendigen Daten aufgefordert.  

Wie bereits mit den Baukirchmeistern abgestimmt, wird der EVMN die kirchlichen Körperschaften 

dahingehend unterstützen, dass die Aufgabe der Erfassung der Daten, die für die Abgabe der 

https://t5bd07ab8.emailsys1a.net/c/148/5068377/6045/0/13567651/643/462659/64050df070.html


entsprechenden Erklärungen notwendig sind, im Rahmen der allgemeinen Grundstücksverwaltung 

erledigt werden.  

Mit der Projektleitung wurde Herr Ralf Spelter betraut. Um die jeweils vorhandenen Daten 

abzugleichen, wird Kontakt zu den jeweiligen Körperschaften aufgenommen. Die korrekte 

Erfassung der ermittelten Datenbestände erfolgt mit Unterstützung durch Frau Alexandra Erbach.  

Die mit den Körperschaften abgestimmten Steuererklärungen werden über das Online-Portal 

„Elster“ elektronisch bis zum 31. Oktober 2022 abgegeben. 

 

 

 

Klimaschutz, Treibhausgas-Neutralität und Energiecontrolling (grünes Datenkonto)  

Mit großer Mehrheit hat die Landessynode 2022 weitreichende Maßnahmen für den Klimaschutz 

beschlossen. Das Ziel ist, die Nutzung der kirchlichen Gebäude bis 2035 treibhausgasneutral zu 

ertüchtigen. Bis 2027 sollen die Kirchengemeinden, Kirchenkreise und die Landeskirche 

entscheiden, welche ihrer Gebäude sie langfristig benötigen. In den beiden Kirchenkreisen 

Düsseldorf-Mettmann und Niederberg betreffen dies konkret knapp 250 von insgesamt 5.560 

Gebäuden EKiR-weit. Der EVMN wird die kirchlichen Körperschaften dahingehend unterstützen, 

dass Bestandaufnahme im Rahmen der allgemeinen Grundstücksverwaltung erledigt werden.  

Die Bestandsaufnahme besteht aus  

• Quantitative Ist-Analyse (Checklisten) 

• Qualitative Ist-Analyse (Interviews, Mitarbeitendenbefragung, Lieferantenbefragung) 

• Gebäudebegehungen 

• Zusammenfassung zu Kennzahlen / Kennzahlen-Report im Grünen Datenkonto 

• Bewertung (Portfolioanalyse, Umweltprüfungsberichte) 

Neben der kompletten Erfassung der baulichen und technischen Anlagen einer jeden Immobilien 

sind Sofortmaßnahmen, wie z.B. Optimierung der Heizungen nach landeskirchlichem Standard, 

Umstellung auf Öko-Strom, Ergreifung von Maßnahmen zur Mobilität, Flächennutzung und 

https://t5bd07ab8.emailsys1a.net/c/148/5068377/6045/0/13567651/643/462663/cae81c5ec5.html


Beschaffung sowie Investitionen in die Erzeugung regenerativer Energie zur Reduzierung des 

Treibhausgasaussstoße zeitnah in den Blick zu nehmen.  

 

 

 

Erfahrungsbericht „Bereitstellung Presbyteriumsunterlagen in der Cloud"  

Ab Januar 2022 werden Unterlagen für Gremiensitzungen im Cloudspeicher im EKiR-Portal zur 

Verfügung gestellt. Da dies für viele Presbyteriumsmitglieder ein geänderter Ablauf darstellte, 

erfolgten von Seiten des EVMN im Januar 2022 fünf Schulungen. Herr Schneimann von der IT-

Abteilung konnte den Teilnehmenden praktische Hilfestellungen zur Technik und zum Umgang mit 

der Cloud incl. des Seafile-Clients geben.  

Anleitung zum Umgang mit der Cloud finden Sie als Download auf der Homepage des EVMN. Für 

weitere Fragen können gerne die Mitarbeitenden in der Abteilung Gremien angesprochen werden.  

Festzustellen ist, dass die Umstellung insgesamt gut gelaufen ist. Danke sagen wir allen, die an 

den angebotenen Schulungen teilgenommen haben, sowie an Herrn Schneimann für die 

Durchführung der Fortbildungen.  

 

  



 

EVMN Website: Anleitungen  

Auf der EVMN Website sind unter dem Reiter Downloads diverse Anleitungen rund um die 

Themen EKiR Portal, Kopano und Outlook sowie Wilken P/5 bereitgestellt. Hervorzuheben ist die 

Wilken P/5 Anleitung, die zurzeit rd. 60 Seiten umfasst und als umfangreiches Nachschlagewerk 

für alle ehren- und hauptamtlichen Nutzer dienen soll. Alle Anleitungen werden regelmäßig 

aktualisiert und um neue Inhalte ergänzt.  

 

 

 

Verabschiedung und Begrüßung von 

Mitarbeitenden EVMN  

 

Sommerfest  

 

Informationsveranstaltung Umsatzsteuer 

Do., 28. April 2022, 12.00 Uhr  

 

 

Sa., 13. August 2022, 11.00 Uhr  

 

Di., 3. Mai und Di., 17. Mai 2022  

 

 

https://t5bd07ab8.emailsys1a.net/c/148/5068377/6045/0/13567651/643/460881/adf2a77670.html


 

226 Kartons mit Belegen der Abteilung Finanzen, die von Mettmann nach Niederberg 

transportiert wurden. 
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